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Alle Angaben im Sportkalender
stammen von den Vereinen. Än-
derungen bitte per Mail an loka-
les-boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30
bis 22 Uhr, Erwachsene; Goe-
theschule
TuS Bönen, Sportakrobatik:
16.30 bis 19 Uhr Jugend Mann-
schaft; Goethehalle
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18
Uhr Anfänger Ringen und Rau-
fen 5 bis 9 Jahre, 18 bis 20 Uhr
Jugend Fördertraining; 20 bis 22
Uhr Mannschaft; Goethehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16
bis 18.30 Uhr Kinder zehn und
elf Jahre; Goethehalle
TuS Bönen, Volleyball: 18.30
bis 20 Uhr Mixed; Goethehalle
TTF Bönen: 17.30 bis 20 Uhr Ka-
dertraining; Pestalozzischule
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis
19.30 Uhr „Anke Sport“, Brei-
tensport für Kinder“,19.30 bis
22 Uhr Basketball, Ermelings-
chule; 19 bis 20.30 Uhr Fußball
1./2. Herren, Butterwinkel; 19
bis 20 Uhr Fit for Fun; Mehr-
zweckraum der Kita Lenningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis
10.30 Uhr VHS-Seniorentennis,
14 bis 17.30 Uhr Jugendtrai-
ning, 16 bis 18 Uhr Herren 60,
17.30 bis 19 Uhr Damen 60, 19
bis 20.30 Uhr 1. Damen, 20.30
bis 21.30 Uhr Hobbyspieler; Ten-
nisanlage am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallen-
boccia, Hellwegschule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18
bis 19.30 Uhr; Rehbusch oder
Heeren
RSV Altenbögge: 16 bis 17.30
Uhr männliche E-Jugend, 17.30
bis 19 Uhr männliche D-Jugend,
19.30 bis 20.45 Uhr Frauen
20.45 bis 22 Uhr 2. und 3. Her-
ren; MCG-Halle
VfK Nordbögge: 16.30 bis
17.30 Uhr Mini-Kicker, 17 bis
18.30 Uhr E1- und E2-Jugend,
18 bis 19.30 Uhr B-Jugend,19
bis 20.30 Uhr Frauen; Feuerwa-
che
VfK Nordbögge: 18.30 bis
19.30 Uhr und 19.30 und 20.30
Uhr Step-Aerobic, Kraftraum-
MCG

Die Bönener Torjäger
Bezirksliga
IG Bönen (47): Ercan Taymaz (22), Er-
kan Baslarli (14), Mustaq Al Berdan, Zü-
beyir Kaya (alle 4), Youssef Bouaid,
Adem Cabuk, Miguel Dotor-Ledo (je 2),
Emir Bajric, Tato Tsekvashvili Bünyamin
Uysal, Samet Akyüz (alle 1)

Kreisliga A
SpVg Bönen (25*): Robin Gessinger
(10), Niclas Arenz, Justin Sporkert (beide
5), Julian Nolte (3), Kerim Gercek, Rama-
zan Özdemir, Marvin Stappert, Tobias
Wittwer (1) – 2 Eigentore

Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (49): Gilli-
an Daude (7), Florian von Glahn (6) Bas-
tian Eickhoff (5), Lukas Kurz (4), Simon
Maletz, Björn Müller, Dennis Unterköt-
ter (je 3), Joshua Biermann, Larss Gru-
nenberg, Fabian Henkel, Tobias Kurz,
Sebastian Lüblinghoff, Tobias Weiß, Do-
minic Wienpahl (je 2), Lucas Breidert,
Tobias Fischer, Sebastian Schlieper (je 1)
– ein Eigentor
SpVg Bönen II (35): Atakan Iscan (9),
Malik Öncül (6), Mohammed Elias, Mo-
hamed Hussein Kevin Scheibke (je 4),
Benjamin Lehnertz, Patrick Luboch (je
2), Daniel Bednarek, Robin Herger, Mo-
hammed Al-Kawaz (je 1)
VfK Nordbögge (45): Nikolaj Kirmse
(8), Danny Strauß (5), Eike Hoffmann,
Iven Köster (je 4), Manuel Müller, Ali
Öncül, Luke Schnieber, Marcel Worm (je
3), Ergin Erbay, Sven Koslowski, Andre
Mrugalla (je 2), Niklas Altberg, Jan-Ni-
klas Dalley, Martin Francki, Hagen Rei-
ber, Hristos Solakis, Jonas Wiggermann
(je 1) - 1 Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (72): Dana
Kitschke (23), Sanja Janzen (11), Kim
van der Weide (9), Isabell Kahle (6), Rita
Hemmer, Carolin Höher (beide 5), Lisa
Lehmann, Sonja Scheidt (beide 3), Nina
Stratmann, Milena van der Weide, Jo-
hanna Wagner (je 2), Simone Hausche,
Chantal Schulz (1)

VfK Nordbögge (35): Janne Drewer
(11), Priscilla Hahne (8), Nadine Worm
(7), Vanessa Seepe (6), Annika Lodde,
Simone Zlotos (je 1)

FUSSBALL

Schach, Bezirksklasse: SG
Caissa Hamm II – SV Bönen III
4:4. Bereits am vorletzten
Spieltag machte die SV-Drit-
te die Meisterschaft perfekt
und holte genau den einen
Punkt, der noch fehlte, um
den ersten Platz zu festigen.

Die Partien in Hamm ver-
liefen ausgeglichen, so dass
sich die ersten Kontrahen-
ten bereits nach nur einer
Stunde Spieldauer die Hand
zum Remis reichten. Auch
an den übrigen Brettern
schaffte es keine Partei, sich
im weiteren Verlauf große
Vorteile zu erspielen. Somit
endete der Mannschafts-
kampf schließlich folgerich-
tig mit einer Punkteteilung.

Mannschaftsführer Dieter
Raddatz bedankte sich noch
einmal für den Einsatz der
Ersatzspieler aus der Vier-
ten, die wesentlichen Anteil
am Meistertitel haben. Ge-
gen Caissa kamen Henryk
Bednik und Peter Jorzick
zum Einsatz. gm

Vorzeitiger
Titelgewinn für
SV-Dritte

Bezirksklasse Hamm
SV Kamen IV - SC Lünen-Horstmar II 2.5:5.5
SK Werne II - SVg Hamm III 3.5:4.5
SV Rünthe - SC Werl III 4:4
SG Caissa Hamm II - SV Bönen III 4:4

1. SV Bönen III 6 5 1 0 27.5 11
2. SC Werl III 6 3 1 2 24 7
3. SG Caissa Hamm II 6 2 2 2 26.5 6
4. SVg Hamm III 6 3 0 3 25 6
5. SV Rünthe 6 1 4 1 25 6
6. SV Kamen IV 6 3 0 3 24.5 6
7. SC Lünen-Horstmar II 6 2 1 3 22.5 5
8. SK Werne II 6 0 1 5 17 1

Die nächsten Spiele:  SV Bönen III - SV Kamen
IV, SC Werl III - SG Caissa Hamm II, SVg Hamm III -
SV Rünthe, SC Lünen-Horstmar II - SK Werne II.

SCHACH

Fußball, Frauen, Kreisliga:
VfK Nordbögge – Rot-Weiß
Unna II (heute 19 Uhr, Feuer-
wache/Hinspiel 0:5). Die Gäs-
te gehen als Favorit in die
Begegnung, doch nach dem
guten Auftritt gegen den
Fünften Bork II am Sonntag
(1:3) hoffen die VfK-Frauen
auf eine Überraschung ge-
gen den Sechsten. Nordbög-
ges Tabellennachbar Kame-
ner SC machte es am Wo-
chenende beim 1:1 gegen
die RWU-Reserve vor.

Während die Rot-Weißen
allerdings heute aus dem
Kader der zuletzt spielfreien
ersten Mannschaft Leute ak-
quirieren können, ist VfK-
Trainer Thomas Seepe froh,
wenn er unter der Woche
elf Spielerinnen aufs Feld
schicken kann. Im Ver-
gleich zum Sonntag fehlen
Antje Scheffler und Nadine
Worm. bob

Auftritt gegen
Bork macht Mut

Fußball, B-Jugend, Kreisliga
C: JSG Langschede/Frömern –
VfK Nordbögge 0:0. Gegen
den Tabellendritten über-
zeugte der Vfk kämpferisch
und verdiente sich den
Punkt, den Torwart Marcel
Taggatz mit einem parier-
ten Elfmeter festhielt.
VfK: Taggatz – Mayr, Sommerhage,
Steinke, Stöhr, Lücke, Schaumann,
Täuber, Arici, Bayram, Müller, Stei-
nert, Poljsak

C-Jugend, Kreisliga C: VfK
Nordbögge – Eintracht Wer-
ne 1:2 (1:2). Die Nordbögger
ärgerten den ungeschlage-
nen Tabellenführer, nur ein
Punkt blieb ihnen verwehrt.
Nach der schnellen Füh-
rung der Gäste (3.) und dem
0:2 in der 23. Minute ver-
kürzte Felix Neuschäfer auf
1:2 (26.). Werne war spielbe-
stimmend. Die Gastgeber
verteidigten gut, vergaben
jedoch die Chance zum Aus-
gleich. WA
VfK: Burbridge – Lebrecht, Ganushe-
vich, Mayr, Rulle, Kräenfeld, Feldhege,
Cakir, Sassen, Neuschäfer, Brumberg,
Röhr, Andric

VfK-Jugend
kämpferisch top

Alle Tabellen
Bundesliga bis Kreisliga 

tabellen.wa.de

Guter Auftakt in der arabischen Sonne
RENNROLLSTUHLFAHREN Schmitz bei World Games mit deutschem Rekord

blieben jedoch ebenfalls hin-
ter ihren Möglichkeiten.

Gestern waren die Rennen
über 200 und 800 Meter an
der Reihe. Erneut lag Schmitz
die längere Strecke besser,
wo er in 2:32,23 Minuten nur
etwas mehr Zeit als bei den
World Games benötigte. Die
40,53 Sekunden über 200 Me-
ter fallen dagegen in die Kate-
gorie Enttäuschung. Trainer
Schmitz klammerte die Dis-
tanz dann auch aus und sag-
te: „Denis ist mit sehr guten
Leistungen, auf einer neuen
Bahn, toll aus dem Winter ge-
kommen. Darauf können wir
für dieses Jahr aufbauen.“

In Schardscha steht derzeit
ein weiterer Einladungswett-
bewerb auf dem Programm,
bevor ab dem 24. Februar im
benachbarten Dubai ein
Grand Prix ausgetragen wird.
Absolviert hat Schmitz be-
reits die 100 Meter, wo aller-
dings wieder Gegenwind
herrschte, so dass nur eine
Zeit von 21,11 Sekunden he-
rauskam. Der RGS-Sportler
traf diesmal auch auf die
Nummer eins und zwei der
Weltrangliste in seiner Scha-
densklasse, Ahmad Almutari
aus Kuwait und Andrew
Small aus Großbritannien.
Die legten 17er-Zeiten auf,

anderen Klassen zusammen-
fahren. „Für uns ging es mehr
darum, wie ist er aus dem
Winter gekommen“, meinte
Rüdiger Schmitz zu den ers-
ten Zeiten.

seiner Bestzeit. „Wirklich
sehr stark“, so Vater Schmitz,
der das Ganze aus dem fer-
nen Deutschland beobachte-
te, während seine Frau An-
drea vor Ort das Training und
die Wettkampfvorbereitung
übernahm. Die 200 Meter
wurden vom Winde verweht.
Bei einem Gegenwind von 2,9
Meter pro Sekunde in 38,8 Se-
kunden blieb Schmitz rund
2,5 Sekunden hinter der eige-
nen Marke. Da der Bönener
der einzige Sportler seiner
Schadensklasse T33 vor Ort
war, erhielt er keine Medaille
und musste mit den wesent-
lich schnelleren Athleten der

VON BORIS BAUR

Schardscha – Im ersten Wett-
kampf des Jahres hat Denis
Schmitz gleich einen neuen
deutschen Rekord über 800
Meter aufgestellt. Bei den
IWAS World Games in
Schardscha, einem Emirat
nördlich von Dubai, unterbot
der Rennrollstuhlfahrer des
RGS Bönen die alte Marke um
19 Sekunden.

Eine solche schnelle Zeit
war durchaus überraschend,
denn die Bahn in Schardscha
war im vergangenen Jahr neu
gemacht worden, wodurch
sie wesentlich weicher als im
Vorjahr und deshalb langsa-
mer war.

Der Bönener hatte sich al-
lerdings in den Tagen auf der
arabischen Halbinsel gut prä-
sentiert, so dass der Rekord
für seinen Vater und Trainer
Rüdiger Schmitz keine große
Überraschung mehr war. Die
800 Meter der Wettbewerbe
waren das letzte Rennen, das
Denis Schmitz in 2,28:12 Mi-
nuten beendete und damit
die zwei Jahre alte Marke ver-
besserte.

Nach zwei Trainingseinhei-
ten vor Ort und einer schö-
nen Eröffnungsfeier der Spie-
le, einer Veranstaltung des In-
ternationalen Rollstuhl- und
Amputiertensport-Verban-
des, an der neben den Leicht-
athleten unter anderem auch
Schwimmer, Tischtennisspie-
ler, Fechter und Badminton-
spieler teilnahmen, begann
der Wettkampf für Schmitz
sehr gut. Bei seinem ersten
Start nach der langen Winter-
pause kam er über 100 Meter
in 20,28 Sekunden ins Ziel
und war damit nur knapp ei-
ne halbe Sekunde über seiner
persönlichen Bestzeit. „Das
lässt für dieses Jahr hoffen“,
sagt Rüdiger Schmitz. Über
100 Meter will sich der Böne-
ner für die WM in Dubai im
November qualifizieren.

Bei den World Games stan-
den außerdem noch die 200
und 400 Meter auf dem Pro-
gramm. Für die Stadionrunde
benötigte der RGS-Athlet
1:12,86 Minuten und lag da-
mit nur eine Sekunde über

Gute Frühform: Denis Schmitz legte bei seinem ersten Wettkampf gleich einen deutschen Rekord auf und fuhr bei den
World Games in Schardscha auch über 100 Meter stark. FOTO: SCHIMTZ

Schwarzer Tag für TTF-Nachwuchs
TISCHTENNIS Jungenteams verlieren gegen direkte Konkurrenten

im entscheidenden Satz die
mögliche 2:0-Führung ver-
passten. In den Einzeln gab es
jedoch die ersten Pauken-
schläge: Neben der Niederla-
ge von Tyson Tan Hasse über-
raschte vor allem die Deut-
lichkeit des 0:3 von Spitzen-
spieler Jonas Mittermüller,
der zuvor alle 26 Spiele ge-
wonnen hatte. Zwar verkürz-
te Bluhm auf 2:3, doch an-
schließend verlor Bönen die
entscheidenden Partien. Zu-
nächst verspielte Jan Her-
masch eine 2:0-Satzführung
und Vorsprünge in den weite-
ren Durchgängen. Mittermül-
lers schwarzer Tag ging wei-
ter. Tan Hasse und Bluhm
blieben ohne Satzgewinn.
Beim Stand von 2:7 konnten
Jan Hermasch und Jonas Mit-
termüller noch auf 4:7 ver-
kürzen, mehr als Ergebnis-
kosmetik war dies jedoch
nicht mehr.
TTF I: Mittermüller/Tan Hasse 1:0,
Bluhm/Hermasch 0:1 – Mittermüller 1:2,
Tan Hasse 0:2, Bluhm 1:2, Hermasch 1:1

SV Union Kevelaer-Wetten –
TTF Bönen II 8:2. Eine emp-
findliche Niederlage musste
die zweite TTF-Jungenmann-
schaft bei den zwei Plätze vo-
rausliegenden Rheinländern
hinnehmen. Dabei war der
Spielverlauf deutlich enger,
als es das Ergebnis vermuten
lässt. Sechs Partien gingen in
den fünften Durchgang. Le-
diglich eine davon entschie-
den die Tischtennisfreunde
für sich.

Khoa Hoang drehte einen
0:2-Satzrückstand. Unglücks-
rabe des Spiels war Jan Teich-
mann. Er kämpfte sich gleich
in beiden Einzeln nach ei-
nem 0:2-Satzrückstand zu-
rück ins Spiel und verlor
letztlich jeweils denkbar
knapp mit 10:12 im letzten
Abschnitt. In den Doppeln
setzte es zwei 0:3-Niederla-
gen. Den zweiten Punkt holte
Patrick Drepper. ath
TTF II: Teichmann/Hoang 0:1, Kleine/
Drepper 0:1 – Teichmann 0:2, Kleine 0:2,
Hoang 1:1, Drepper 1:1

Bönen – Ein rabenschwarzes
Wochenende haben die ers-
ten beiden Jungenmann-
schaften der Tischtennis-
freunde Bönen hinter sich.
Beide Teams verloren ihre
Spiele in der NRW-Liga gegen
direkte Mitkonkurrenten.
SV Westfalia Rhynern – TTF
Bönen 8:4. Am 13. Spieltag
hat es nun auch die erste Jun-
genmannschaft erwischt.
Beim Dritten in Rhynern setz-
te es die erste Niederlage.
Rhynern nutzte den Vorteil
des für die Tischtennisfreun-
de ungewohnten Zelluloid-
balls. Im Laufe des Spiels stieg
die Verunsicherung der Jun-
gen, die so nicht ihr volles
Leistungsvermögen abriefen.
Durch die Derbypleite ver-
kürzte Roland Rauxel den Ab-
stand zum Spitzenreiter auf
einen Punkt. Rhynern liegt
drei Zähler zurück.

Die Doppel verliefen ausge-
glichen, wobei Luca Bluhm/
Jan Hermasch beim mit 12:14

Zurück an der frischen Luft: Michael Klein (links) und Jan Phi-
lipp Struck liefen einen Marathon unter Tage. FOTO: KLEIN

Unter Tage
LEICHTATHLETIK Besonderer Marathon

auf Rang neun von 194 Teil-
nehmern. Die letzte Runde
schaffte Struck in guten 4:37
Minuten pro Kilometer.

Der Marathon erhielt sei-
nen Namen nach der 1980
entdeckten Kristallgrotte mit
Salzkristallen bis zu einem
Meter Kantenlänge. In dem
Bergwerk lagerten übrigens
bei Kriegsende die gesamten
Gold- und Devisenbestände
der Reichsbank und Kunst-
werke von unschätzbarem
Wert. „Es war einzigartig und
auf jeden Fall ein Marathon-
erlebnis, das sich gelohnt
hat“, meinte Klein, der aller-
dings am Ende zu kämpfen
hatte. „Die beiden letzten
Runden waren hart für mich.
Ich musste auf ein Sieben-Mi-
nuten-Tempo herunterge-
hen“, sagte er. So kam der Bö-
nener nach 4:17,17 Stunden
als 109. ins Ziel. WA

Krayenberggemeinde – Einen
Marathon unter Tage in einer
ganz besonderen Atmosphä-
re absolvierten Jan-Philipp
Struck und Michael Klein in
Thüringen. Sie nahmen am
13. Kristall-Marathon 500 Me-
ter unter der Erde bei 21 Grad
im Kali--Erlebnis-Bergwerk
Merkers im Ort Krayenberg-
gemeinde teil.

„Besondere Highlights wa-
ren die Fahrt in die Tiefe und
der Transfer unter Tage zu
Start und Ziel“, meinte
Struck und sprach von einer
guten Strecke. Die bot insge-
samt 750 Höhenmeter auf 13
3,25 Kilometer-Runden mit
zwei heftigen Anstiegen, war
sonst aber gut zu bewältigen.
„Kein Staub, Luftfeuchtigkeit
okay“, erklärte der Bönener
Ultraläufer. Struck war mit
seiner Zeit von 3:20,14 Stun-
den zufrieden und landete

RW-Herren weiter sieglos
geben. Da auch Phil Carbow
und Oliver Koch unterlagen,
war die Niederlage der Böne-
ner nach den Einzeln besie-
gelt. Behm/Carbow holten im
Doppel den Ehrenpunkt.

Die genauen Ergebnisse la-
gen gestern nicht vor. bob

Thomas Behm rückte an die
Position eins, unterlag un-
glücklich im Match-Tiebreak.
An Nummer zwei feierte
Youngster Till Rohe sein De-
büt bei den Erwachsenen,
musste sich aber einem routi-
nierten Gegner geschlagen

Tennis, Herren-Kreisliga: TV
Rot-Weiß Bönen – Lüner SV
1:5. Die Bönener Herren war-
ten weiter auf ihren ersten
Sieg. Im Kellerduell mit dem
Lüner SV wiegte der zusätzli-
che Ausfall von Spitzenspie-
ler Yannik Stefank zu schwer.

Denis ist mit sehr
guten Leistungen toll

aus dem Winter
gekommen. Darauf

können wir für dieses
Jahr aufbauen.

Trainer Rüdiger Schmitz zu den
ersten Wettkämpfen seines

Sohnes im Jahr 2019


